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@ Umformpresse mit wenigstens einem Werkzeugpaar.

@ Dise Umformpresse besitzt wenigstens ein Werkzeug-
paar (1), jeweils bestehend aus Stempel {5} und Matrize {2),
wobei sich jeder Stempel {5) Gber ein Druckstiick (6) am Pres-
senschlitten (3) abstitzt. Das Druckstiick (6) ist mittels einer
iber eine Spindel (8) betdtigbaren Verstelleinrichtung in
Bewegungsrichtung des Pressenschlittens (3) verschiebbar.
Die Verstelleinrichtung ihrerseits ist miteinem Motor (13} zum
Antrieb der Spindel (8) versehen.
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Umformpresse mit wenigstens einem Werkzeugpaar

Die Anmeldung betrifft eine Umforrpresse mit wenig-
stens einem Werkzeugpaar, Jewells bestehend aus
Stempel und Matrize, wobei sich jeder Stempel iber
ein Druckstiick am Pressenschlitten abstiitzt, das

" mittels einer iiber eine Spindel bet#tigbaren Ver-

stelleinrichtung in Bewegungsrichtung des Pressen-
schlittens verschiebbar ist.

Es sind Umformpressen bekannt, bei denen sich die
PreB8stempel riickseitig auf je einem Druckstiick ab-
stitzen, das jewells ilber eine Verstelleinrichtung
ih Bewegungsrichtung des PreBschlittens verschieb-
bar ist. Auf diese Weise kann die Stellung des PreS-

stempels auf unterschiedliche Werkstiicke eingestellt
werden,

Jede Verstelleinrichtung besteht dabei aus einem
iber eine Spindel verschiebbaren Stellkeil, auf
dem sich das an seiner Rickseite ebenfalls keil-
f6rmig ausgebildete Druckstiick abstiitzt. Durch Ver-
schiebung des Stellkeils senkrecht zur Achse des
PreBstempels &ndert das Druckstiick seine Lage.

Die Spindeln der Verstelleinrichtung werden beim
Verstellvorgang nach L¥sen von Kontermuttern von
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Hand gedreht und anschlieflend mit den Kontermuttern
wieder fixiert. Dies ist insbesondere bei mehr-
stufigen Unformpressen umsté@ndlich und zeitraubend.

Der Erfindung liegt somit die Aufgabe zugrunde, das
Verstellen der Stempel beli Umformpressen der ein- '
gangs genannten Art wesentlich zu erleichtern.

Diese Aufgabe wird erfindungsgem#éfl dadurch gelﬁst,'
daBl die Verstelleinrichtung mit einem Motor zum An-
trieb der Spindel versehen ist. Auf diese Weise 138t
sich die Spindel jeder Verstelleinrichtung durch
Fernbedienung verstellen, wobei die Unterbrechung
des Pressenbetriebes &duBerst kurz ist.

In Ausbildung der Erfindung ist vorgesehen, daB der
Motor am Pressenrahmen angeordnet ist und eine
Kupplungseinrichtung zur Verbindung des Motors

mit einem auf der Spindel sitzenden Zahnrad in
einer bestimmten Stellung des Pressenschlittens
vorgesehen ist. Diese Anordnung hat den Vorteil,
daB die bewegte Masse des Pressenschlittens klein
gehalten wird und der Motor von den Erschiitterun-
gen des Pressenschlittens nicht betroffen ist,

Die Kupplungseinrichtung kann dabel aus einem mit
dem Motor verbundenen Ritzel bestehen, das fir die
Eingriffsstellung in den Bewegungsbereich des
PreBschlittens bewegbar ist. Die Bewegung des
Ritzels kann iiber einen Druckmittel beaufschlag-
baren Betdtigungskolben gegen die Wirkung einer
Feder erfolgen. Mit Hilfe dieser Feder wird das
Ritzel normalerweise auBerhalb des Bewegungsbe-
reiches des Pressenschlittens gehalten und die Ein-
griffsstellung erst dann hergestellt, wenn der Be-
tétigungskolben mit einem Druckmittel beaufschlagt
wird. Die Anordnung kann dabei so getroffen seih,
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daB8 das Ritzel an einem in einer Antriebshillse
sitzenden Bolzen befestigt ist, der mit der An-
triebshiilse iliber eine Gleitfeder drehfest ver-
bunden ist.

ZweckmdfBigerweise sollte die Kupplungseinrichtung
derart am Pressenrahmen angeordnet sein, daB sich
die Eingriffsstellung bei ganz zurilickgefahrenem
Pressenschlitten ergibt, da diese Stellung am ein-
fachsten reproduzierbar ist.

Nach einem weiteren Merkmal der Erfindung ist vor-
geschlagen, daB die Spindel mit einer hydraulisch
beaufschlagbaren Klemmhiilse zur Fixierung der Ein-
stellung des Druckstiickes versehen ist, Diese
Klemmhiilse kann ebenfalls wie der Motor fernge-
steuert werden, so daB das Losen und Fixieren der
Spindel schnell und ohne Miihe erfolgen kann.

Der Motor filir den Antrieb der Spindel ist nach
der Erfindung vorzugsweise als Stellmotor ausge-

bildet, da sich diese Motoren filir den vorliegenden
Zweck besonders eignen.

SchlieBlich sieht die Erfindung vor, daB bei
mehreren Werkzeugpaaren, also bei mehreren Pressen-
stufen, fiir jeden Stempel eine Verstelleinrichtung
sowlie eine Kupplungseinrichtung vorgesehen ist,
wobei die Kupplungseinrichtungen iiber Zahnréder
untereinander und mit dem einzigen Motor verbun-

den sind, Fir die Verstellung mehrerer Druckstlicke
reicht deshalb ein Motor aus,

In der Zeichnung ist die Erfindung anhand eines
Ausfihrungsbeispiels ndher veranschaulicht.
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Sie zeigt in

Fig. 1 einen Horizontalschnitt durch eine Stufe
einer Umformpresse und

Fig. 2 eine Seitenansicht der Umformpresse
gemdB Fig. 1.

Figur 1 zeigt einen Horizontalschnitt durch ein
Werkzeugpaar 1 einer dreistufigen Umformpresse,
deren Einzelheiten hier der Ubersichtlichkeit
halber weggelassen sind.

Das Werkzeugpaar 1 besteht aus einer ortsfesten
Matrize 2 und einem in Richtung des Doppelpfeils A
hin- und herbewegbaren Pressenschlitten 3. Auf der
Stirnseite des Pressenschlittens 3 ist fiir Jede
Stufe ein Stempelblock 4 angebracht, in den je ein
Pre8stempel 5 eingesetzt ist.

Der PreBstempel 5 stlitzt sich mit seiner Rilckseite
auf einem Druckstiick 6 ab, das in dem Pressen-
schlitten 3 in Richtung des Doppelpfeils A verschieb-
lich gefiihrt ist. Die Riickseite des Druckstiickes 6
ist abgeschrigt und sitzt auf einer komplementér
abgeschrédgten Fladche eines Stellkeils 7. Dieser
Stellkeil 7 ist in dem Pressenschlitten 3 senkrecht
zur Achse des PreBstempels 5 verschieblich gefiihrt,
wobel dessen Verschiebung aufgrund der schriégen
Fldchen eine entsprechende Verschiebung des Druck-
stiicks 6 und damit des PreBstempels 5 bewirkt.

Die Verschiebung des Stellkeils 7 wird durch Drehen
einer ortsfest im Pressenschlitten 3 gelagerten
Spindel 8 bewirkt. Diese Spindel 8 geht an dem

dem Stellkeil 7 entgeéengesetzten Ende in einen
trommelftrmigen Teil 9 iiber, der von einer Klemm-

- hillse 10 sowie von einem mit dem Pressenschlitten 3
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verbundenen Spindelgeh&use 11 umgehen ist.

Duyrch hydraulische Druckbeaufschlagung der

Klemmhilse 10 kann das trommelftrmige Teil 9

und damit die Spindel 8 in ihrer Jeweiligen
5 Stellung fixiert werden.

Auf dem auBenseitigen Ende der Spindel 8 sitzt
ein Stirnzahnrad 12, iiber das die Spindel 8 nach
Lésen der Klemmhiilse 10 gedreht werden kann.,

10 Hierfir ist ein Stellmotor 13 sowie eine Kupp-
lungseinrichtung 14 vorgesehen, die beide orts-
fest am Umformpressenrahmen 15 befestigt sind,

also nicht mit dem Pressenschlitten 3 hin- und
herschwingen.

15 -
Die Kupplungseinrichtung 14 hat dabei die Aufgabe,
die Verbindung zwischen dem Stellmotor 13 und dem
Stirnzahnrad 12 herzustellen. Hierzu weist sie
ein Antriebsritzel 16 auf, das auf einem gestuften

20 Bolzen 17 sitzt, der liber eine Gleitfeder 18 mit
einer den Bolzen 17 umgebenden Antriebshiilse 19
drehfest verbunden ist., Diese Antriebshiilse 19
ist Uber die Wdalzlager 20, 21 in einem Kupplungs-
gehduse 22 gelagert und an dem dem Antriebs-

25 ritzel 16 gegeniiberliegenden Ende zu einem Antriebs-
zahnrad 23 ausgeformt, das mit einem am Stellmotori3
angeflanschten Motorritzel 24 k&mmt.

Der Bolzen 17 ist im Inneren der Antriebshiilse 19

30 von einer Druckfeder 25 umgeben, die sich einer-
ends an der Antriebshililse 19 und anderenends am
gestuften Tell des Bolzens 17 abstiitzt und damit
auf diese Weise bestrebt ist, den Bolzen 17 in die
Antriebshiilse 19 hineinzuziehen., Hierdurch befindet

35 sich das Antriebsritzel 16 - wie in der Fig. 1 gezeigt -
auBerhalb des Eingriffsbereichs des auf der Spindel 8
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sitzenden Stirnzahnrades 12, so daf beim Hin- und
Herbewegen des Pressenschlittens 3 keine Kollisions-
gefahr besteht.

Damit das Antriebsritzel 16 in die Eingriffs-
stellung vorgeschoben werden kann, ist die Riick-
seite des Kupplungsgehduses 22 mit einem GehZuse-
deckel 26 versehen, in dem ein an der Rickseite

des Bolzens 17 anliegender Betdtigungskolben 27
gefiihrt ist., Diesem Betétigungsko}ben 27 ist ein
Druckraum 28 vorgelagert, der hydraulisch oder
pneumatisch beaufschlagt werden kann., Auf diese
Weise kann der Betdtigungskolben 27 und damit
Bolzen 17 und Antriebsritzel 16 auf den Pressen.,
schlitten 3 zugeschoben werden. In dessen hinterster
Totpunktstellung kommen dann Antriebsritzel 16 und
Stirnzahnrad 12 in Eingriff, so daB8 die Drehbewegung
des Stellmotors’13 auf die Spindel 8 iibertragen wird

und der Stellkeil 7 sowie das Druckstiick 6 verscho-
ben werden.

Figur 2 zeigt eine Seitenansicht der Umformpresse
mit den drei Matrizen 2, 29, 30 und dem Pressen-
schlitten 3, auf dem die drei Stempelblécke &4, 31,
32 sitzen. Gestrichelt gezeichnet sind die Druck-
stiicke 6, 33, 34 sowie der grdBte Teil der auf den
nicht gezeigten Spindeln sitzenden Stirnzahnriader
12, 35, 36, Sie werden von den Antriebszahnridern
23, 37, 38 jeder Kupplungseinrichtung 14, 39, 40
ebenso verdeckt wie die gestrichelt gezeichneten
Antriebsritzel 16, 41, 42,

Die Antriebszahnridder 23, 37, 38 stehen unterein-
ander in Eingriff, so daB fiir die Verstellung der
Druckstiicke 6, 33, 34 nur ein Stellmotor 13 er-
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forderlich ist, dessen Motorritzel 24 mit dem
untersten der drei Antriebszahnridder 23 kimmt,

Im {ibrigen kann der Stellmotor 13 mit einer
5 Fernsteuereinrichtung verbunden sein, mit der

sich die Verstellung und deren Kontrolle von
einem Schaltpult steuern 1l&B8t.
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Patentanspriiche

1. Unformpresse mit wenigstens einem Werkzeugpaar,
- jeweils bestehend aus Stempel und Matrize,
5 wobei sich jeder Stempel {iber ein Druckstick
am Pressenschlitten abstilitzt, das mittels einer
iiber eine Spindel betadtigbaren Verstellein-
richtung in Bewegungsrichtung des Pressen-
schlittens verschiebbar ist, dadurch gekenn-
10 zeichnet, daB8 die Verstelleinrichtung mit

einem Motor (13) zum Antrieb der Spindel (8)
versehen ist,

2. Unformpresse nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
15 zeichnet, daB der Motor (13) am Pressen-
rahmen (15) angeordnet ist und eine Kupplungs-
einrichtung (14) zur Verbindung des Motors (13)
mit einem auf der Spindel (8) sitzenden Zahn-
rad (12) in einer bestimmten Stellung des
20 Pressenschlittens (3) vorgesehen ist.

3. Unformpresse nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, daB die Kupplungseinrichtung (14)
aus einem mit dem Motor (13) verbundenen Ritzel
25 (16) besteht, das fiir die Eingriffsstellung in

den Bewegungsbereich des Pressenschlittens (3)
bewegbar ist.

4, Unformpresse nach Anspruch 3, dadurch gekenn-
30 zeichnet, daB das Ritzel (16) iiber einen Druck-
mittel beaufschlagbaren Betdtigungskolben (27)
gegen die Wirkung einer Feder (25) in die Ein-
griffsstellung bewegbar ist.
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Unformpresse nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, daB das Ritzel (16) in einem in

einer Antriebshiilse (19) sitzenden Bolzen (17)
befestigt ist, der mit der Antriebshillse (19)

iiber eine Gleitfeder (18) drehfest verbunden
ist.

Unformpresse nach einem der Anspriiche 3 bis 5,
dadurch gekennzeichnet, daB die Kupplungs-
einrichtung (14) derart am Pressenrahmen (15)
angeordnet ist, daB sich die Eingriffsstellung

bei ganz zurilickgefahrendem Pressenschlitten (3)
ergibt.

Unformpresse nach einem der Anspriiche 1 bis 6,
dadurch gekennzeichnet, daB8 die Spindel (8)
mit einer hydraulisch beaufschlagbaren Klemm-
hiilse (10) zur Fixierung der Einstellung des
Druckstiicks (6) versehen ist.

Unformpresse nach einem der Anspriiche 1 bis 7,
dadurch gekennzeichnet, daB der Motor als -
Stellmotor (13) ausgebildet ist.

Unformpresse nach einem der Anspriiche 1 bis 8,
dadurch gekennzeichnet, daB bei mehreren Werk-
zeugpaaren (1) fir jeden Stempel (5) eine Ver-
stelleinrichtung sowie eine Kupplungseinrichtung
(14, 39, 40) vorgesehen ist, wobei die Kupp-
lungseinrichtungen (14, 39, 40) {iber Zahn-

riader (23, 37, 38) untereinander und mit dem
einzigen Motor (13) verbunden sind.



\1—‘->IUL{ "U\/~ N
0029465




Europdisches
o > Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

0029465

Nummer der Anmeidung

EP 79 10 4705.3

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kategorie Kennzetchnung des Dokuments mit Angabe, soweil erforderlich, der
maBgeblichen Teiie

betrifft
Anspruch

KLASSIFIKATION DER
ANMELDUNG {Int.C13

US - A - 3 771 930 (GINZEL et al.)
* Spalte 2, Zeilen 12 bis 19; Fig. 2 *
CH - A - 546 641 (TRUMPF & CO.)
* Anspruch 1; Fig. 2 #*

A DE - A1 - 2 411 340 (MASCHINENFABRIK

HASENCLEVER)

A DE - Al - 2 431 139 (FREI)

B 21 D 37/04
B30 B 15/18
B 21 K 31/00

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (int. 13

B2t D 37/00
B21J3 9/00
B 21 K 31/00
B 30 B 15/00

KATEGORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE

von besonderer Bedeutung
lechnologllschor Hintergrund
nichtschrittiiche Otfenbarung
Zwischenliteratur

920> x

der Erfindung zugrunde
lisgande Theorien oder
Grundsatze

m

kollidierende Anmeidung

D: in der Anmeidung angefuhries
Dokument

L. ausandern Griinden

angefihrtes Dokument

X

Der voriegende Recherchenbericht wurde fUr alle Patentanspriche erstelit.

&: Mitglied der gleichen Patent-
tamilie, (Ubereinsimmendes
Dokument

Recherchenort

Berlin

AbschiuBdatum der Recherche

21-07-1980

Prifer

SCHLAITZ

MBA deee amnS

4« nave




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

